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Herren Kreisklasse B

TV Kirrlach IV : TSV Jöhlingen 
Montag, 21.11.2022, 20:30 Uhr

Remis zwischen dem TV Kirrlach IV und dem TSV Jöhlingen

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisklasse B entführten die Gäste des TSV
Jöhlingen in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV Kirrlach IV. Wie
knapp es im Spiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 28:30. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Helfrich / Ginter. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TV Kirrlach IV um die Nummer 1 Thomas Madjar nun 4
Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Madjar / Werding konnten im Spiel gegen Kratz / Zivna einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Zwar brachten
Helfrich / Ginter Scholl / Heger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Scholl /
Heger mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte
eine Weile, bis Dutzi / Heger den Fünf-Satz-Sieg gegen Juretzko / Stobbe unter Dach und Fach
hatten. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Thomas Madjar gegen Siegfried Ginter hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für Sarah Werding verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mathias Helfrich. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte am Nachbartisch Roland Scholl beim 3:0 gegen Manfred Juretzko und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Chris Heger die Partie gegen Hans-Peter
Kratz, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas Dutzi
bei seinem 3:1 gegen Jan-Peter Stobbe doch überlegen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Kai
Heger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Zivna ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Thomas
Madjar die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Mathias Helfrich abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Probleme zu Beginn des Spiels musste Sarah Werding
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Roland Scholl war im Einzel gegen Hans-
Peter Kratz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Chris Heger letztlich parat, um Manfred Juretzko zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. In vier Sätzen verlor im Anschluss wiederum Thomas Dutzi seine Partie
gegen Werner Zivna. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kai Heger bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Jan-Peter Stobbe. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Madjar / Werding beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Helfrich / Ginter. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022
gegen den TSV Wiesental III, während der TSV Jöhlingen am 26.11.2022 gegen den TTC
Zaisenhausen III antritt.

 Statistik:
 TV Kirrlach IV

Doppel: Madjar / Werding 1:1, Scholl / Heger 1:0, Dutzi / Heger 1:0 
Einzel: T. Madjar 0:2, S. Werding 1:1, R. Scholl 2:0, C. Heger 1:1, T. Dutzi 1:1, K. Heger 0:2 

 TSV Jöhlingen
Doppel: Helfrich / Ginter 1:1, Kratz / Zivna 0:1, Juretzko / Stobbe 0:1 
Einzel: M. Helfrich 2:0, S. Ginter 1:1, H. Kratz 1:1, M. Juretzko 0:2, W. Zivna 2:0, J. Stobbe 1:1


